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Krankheitskosten: So werden
sie in der Steuererklärung
berücksichtigt

1   Voraussetzungen und Nachweise
Die von Ihnen getragenen Krankheitskosten mindern nur
dann Ihre Steuerlast, wenn die ergriffenen Maßnahmen
medizinisch notwendig sind und Sie das auch durch
wasserdichte Nachweise belegen können.
Krankheitskosten zählen zu den außergewöhnlichen
Belastungen allgemeiner Art. Diese sind zwar in voller
Höhe abziehbar, wirken sich jedoch nur aus, soweit sie –
zusammen mit anderen außergewöhnlichen Belastungen
allgemeiner Art – die sog. zumutbare Belastung
überschreiten.

1.1   Nachweise: Ohne sie geht gar nichts

1.1.1   Voraussetzung: medizinische Notwendigkeit

Zu den steuerbegünstigten Krankheitskosten zählen
Aufwendungen für Maßnahmen, die nach den Erkenntnissen
und Erfahrungen der Heilkunde und nach den Grundsätzen
eines gewissenhaften Arztes

der Heilung einer bestimmten Krankheit dienen oder


